
ENTWICKLUNGSLÄNDER

WAHN

UND WIRKLICHKEIT

GELEITWORT VON ALBERT HUNOLD

AUFSÄTZE VON

W.RÖPKE K.BRANDT J.V.VAN SICKLE

A.HUNOLD B.R.SHENOY K.HESSE L.ROUGIER

W.FÖRSTER G.A.DUNCAN D.C.RENOOIJ

1961

EUGEN RENTSCH VERLAG, ERLENBACH-ZÜRICH

UND STUTTGART



INHALT

Geleitwort von Albert Hunold
7

Wilhelm Röpke, Genf

Die unentwickelten Länder als wirtschaftliches, so¬

ziales und gesellschaftliches Problem n

Karl Brandt, Washington
Liberale Alternativen für die Politik des Westensgegen¬
über früheren Kolonialgebieten 83

John V. Van Sickle, Crawfordsville, Indiana

Alte und neue Theorien des wirtschaftlichen Wachs¬

tums in

Albert Hunold, Zürich

Freies Bauerntum als Programm für unentwickelte

Länder 125

Bellikoth Ragunath Shenoy, Bombay
Der richtige Weg zu Indiens Fortschritt

. . . .139

Kurt Hesse, Bad Homburg v. d. Höhe

Schicksalhafte oder vernünftige EntwicklungAfrikas ? 157

Louis Rougier, Paris

Das Problem der Entwicklungshilfe 181

Wolfgang Förster, Berlin

Die Schwerpunkte der wirtschaftlichen Strategie des

Ostens bei der Einflußnahme auf die Entwicklungs¬
länder 193

G. A. Duncan, Dublin

Grundsätzliches zum Problem der Unterentwicklung 205

D. C. Renooij, Amsterdam

Das Ziel wirtschaftlicher Entwicklung 211

Anhang
Diskussionsvoten zum Thema «Entwicklungsländer»
im Schöße der Mont Pelerin Society, Kassel, September
i960 217

5



INHALT

Namenregister 229

Sachregister

Biographische Notizen ••234

6


